
N i e d e r s c h r i f t 
über den öffentlichen Teil der Sitzung des Schul-, Kultur- und 

Sportausschusses 
am Donnerstag, den 15.04.2004 

im Neuen Rathaus, 1. Etage, Raum 1.8, Großflecken 59, 
Neumünster 

 
Beginn: 18:03 Uhr 

Anwesend waren: 
 
 Ausschussvorsitzender 
 

Herr Wolf Rüdiger Fehrs 
 

 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Bernd Delfs 
  Frau Sighild Klamt 
  Herr Ingo Nötges 
 Bürgerschaftsmitglieder 
  Herr Jürgen Dedic 
  Frau Britta Einfeldt 
  Frau Astrid Möbius (bis 19:44/ TOP 11.2) 
  Frau Ursula Osterhof 
 
Außerdem anwesend 
 Schulrätin Frau Ursula Gern (ab TOP 5) 
 Seniorenbeirat Herr Johannsen 
 Kreisschulsportbeauftragter Herr Dieter Capell 
 Einwohner und Pressevertreter 8 
  
 Von der Verwaltung 
 Sachgebietsleiter III Herr Günter Humpe-Waßmuth (bis 19:45/ TOP 11.2) 
 Sachgebietsleiter II Herr Hansheinrich Arend 
 Fachbereichsleiter II Herr Udo Wachholz 
 Fachdienstleiterin 20 Frau Gabriele Bartelheimer 
 Fachdienst 20 Herr Thomas Stahl 
 Fachdienst 65 Herr Klaus Richter 
 Fachdienst 90 Frau Sybille Groth 
 Fachdienst 20 - Protokollführerin Frau Kirsten Marks 
  
Entschuldigt fehlten: Ratsfrau Helga Hein 
 Ratsherr Dr. Volker Matthée 
 
 
 
 
 
 



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Genehmigung der Tagesordnung 
  
 3.  Genehmigung der Niederschriften der Sitzung des Ausschusses vom 11.03.2004 
  
 4.  Einwohnerfragestunde 
  
 5.  Förderung von Investitionsmaßnahmen der Sportvereine 

hier: Sanierung der Heizungsanlage für das Sportzentrum des SV Tungendorf 
Vorlage: 0330/2003/DS 

  
 6.  Raumsituation Alexander-von-Humboldt-Schule 
  
 7.  Walther-Lehmkuhl-Schule 

- Herrichtung der von der Bundeswehr übernommenen Sporthalle - 
hier: Bauplanung und Kostenberechnung 

  
 8.  Investitionsprogramm Zukunft Bildung und Betreuung (IZBB) 

- Programmjahr 2005 - 
  
 9.  Zukunftsinvestitionsprogramm ZIP 

- Geplante Maßnahmen 2004/2005 - 
  
 10.  Zeitplan zur Abwicklung der in die Schulbauförderungsprogramme aufgenommenen Maßnahmen 

- Bericht des 1. Stadtrats Arend - 
  
 11.  Mitteilungen 
  
 11.1.  Mitteilungen des Sachgebietsleiters III 
  
 11.2.  Projekt VERA - VERgleichsArbeiten in der Grundschule 
  
 12.  Verschiedenes 
  
 



 
 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 18:03 Uhr und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Es 
wird mitgeteilt, dass Frau Hein und Herr Dr. Matthée entschuldigt fehlen. 
 
 
 2 . Genehmigung der Tagesordnung 

 
Frau Osterhof beantragt, den TOP 6 (Haushaltsplanaufstellungsverfahren –
Schwerpunktsetzung-) abzusetzen, um eine Behandlung der Angelegenheit in der Fraktion zu 
ermöglichen. 
 
Beschluss (5 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen): 
Der TOP 6 der Tagesordnung wird abgesetzt. 
 
Herr Nötges beantragt, als zusätzlichen TOP 6 „Raumsituation Alexander-von-Humboldt-
Schule“ auf die Tagesordnung zu setzen. 
 
Beschluss (einstimmig): 
Die Tagesordnung wird um den TOP 6 „Raumsituation Alexander-von-Humboldt-Schule“ 
ergänzt. 
 
Die so geänderte Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 
 
 3 . Genehmigung der Niederschriften der Sitzung des Ausschusses vom 11.03.2004 

 
Herr Delfs macht deutlich, dass der Hinweis zu TOP 3 der Niederschrift zur Anzeige im Fes-
tivalmagazin von ihm und nicht von Frau Osterhof stammt. 
 
Beschluss (einstimmig): 
Die geänderte Niederschrift über den öffentlichen und den nicht öffentlichen Teil der Sitzung 
des Ausschusses am 11.03.2004 wird genehmigt. 
 
 
 4 . Einwohnerfragestunde 

 
Herr van Aswegen, stellv. Kreiselternbeiratsvorsitzender der Gymnasien, fragt nach einer 
Bereitstellung der Unterlagen der öffentlichen Sitzungen des Schul-, Kultur- und Sportaus-
schusses. Frau Bartelheimer teilt hierzu mit, dass die Unterlagen der öffentlichen Auschüsse 
zukünftig im Internet veröffentlicht werden sollen. 
Im Hinblick auf benötigte Informationen beispielsweise hinsichtlich der Schulbudgets und des 
Finanzausgleiches von Umlandgemeinden regt Herr Humpe-Waßmtuh an, diese Fragen zu-
künftig vorab direkt an die Verwaltung zu stellen. 
 
 
 



 5 . Förderung von Investitionsmaßnahmen der Sportvereine 
hier: Sanierung der Heizungsanlage für das Sportzentrum des SV Tungendorf 
Vorlage: 0330/2003/DS 

 
Die Vorlage wird zur Diskussion gestellt. Herr Delfs spricht sich für eine rechtliche Bewer-
tung der Feststellung der Bauverwaltung aus, dass „nach den Förderrichtlinien nur Grundsa-
nierungen zu fördern, nicht jedoch Anlagen, die gleichzeitig Strom für die Eigennutzung und 
den Verkauf erzeugen und somit als Wirtschaftsbetriebsanlagen einzustufen sind“. Ferner 
stellt sich ihm die Frage, warum nicht die Möglichkeit einer Versorgung des Sportzentrums 
mit Fernwärme in Betracht kommt. Frau Einfeldt bittet um Erläuterung der in den Prüfberich-
ten und Stellung-nahmen angeführten Fachbegriffe und Abkürzungen, was in der kommenden 
Sitzung erfolgen soll. 
 
Beschluss (einstimmig): 
a) Der Antrag wird vertagt. 
b) Die Verwaltung wird beauftragt, eine rechtliche Bewertung der Feststellung der Bauver-

waltung einzuholen, dass die Förderrichtlinien die Mitfinanzierung eines BHKW-Moduls 
nicht zulassen. 

c) Der SV Tungendorf ist aufzufordern, mit den Stadtwerken zu prüfen, ob eine Fern-
wärmelösung eine gangbare Alternative sein könnte. 

 
Endg. entsch. Stelle: Schul-, Kultur- und Sportausschuss 
 
 
 6 . Raumsituation Alexander-von-Humboldt-Schule 

 
Herr Nötges stellt einen Antrag zur Raumsituation an der Alexander-von-Humboldt-Schule. 
 
Beschluss (einstimmig): 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Raumsituation an der Alexander-von-Humboldt-Schule 
hinsichtlich des anfallenden Schüleransturms zu überprüfen und ggf. Vorschläge zur Lösung 
eines zum neuen Schuljahr vorhandenen Raumproblems an dieser Schule dem Schul-, Kultur- 
und Sportausschuss vorzulegen. 
 
 
 7 . Walther-Lehmkuhl-Schule 

- Herrichtung der von der Bundeswehr übernommenen Sporthalle - 
hier: Bauplanung und Kostenberechnung 

 
Herr Richter erläutert das Ergebnis der Überplanung der von der Bundeswehr übernommenen 
Sporthalle. Fragen zur Erneuerung der Beleuchtung, dem Zustand des Bodenbelages bzw. des 
–unterbaues, aber auch zur Außensportanlage, werden beantwortet. Das Gesamtvorhaben lässt 
sich in Bauabschnitten realisieren, wobei die Errichtung eines Sanitär- und Umkleidetraktes 
(217.000,-- EUR) Voraussetzung für eine sportliche Nutzung und daher vordringlich ist und 
die Sanierung des Gebäudes (329.000,-- EUR) in einem weiteren Abschnitt folgen könnte. 
Zur Finanzierungsfrage wird darauf hingewiesen, dass die Neubaumaßnahme mit 55 % und 
das Sanierungsvorhaben mit 35 % bezuschusst werden dürfte.  
 
 



 8 . Investitionsprogramm Zukunft Bildung und Betreuung (IZBB) 
- Programmjahr 2005 - 

 
Frau Marks gibt einen Überblick über die geplanten Maßnahmen IZBB 2005 (vgl. Anlage 1). 
Es wird daraufhin gewiesen, dass es sich hierbei nicht um eine Prioritätenliste handelt. Die 
Angelegenheit soll in der nächsten Ausschusssitzung behandelt werden. 
 
Zur Finanzierungsfrage wird erklärt, dass maßnahmebezogen gefördert und abgerechnet wird, 
wenngleich die zur Verfügung stehenden Mittel begrenzt sein dürften. 
 
 
 9 . Zukunftsinvestitionsprogramm ZIP 

- Geplante Maßnahmen 2004/2005 - 
 
Frau Bartelheimer stellt die geplanten Maßnahmen vor (vgl. Anlage 2). Sie weist daraufhin, 
dass die Förderkriterien der Richtlinie geändert wurden. Neben dem Kriterium „Soziale 
Stadt“ (Priorität 1) wurde das Kriterium sozialer Brennpunkt, z.B. durch die Zusammenset-
zung der Schülerschaft (Priorität 2), eingeführt. Antragsfrist ist der 15.05.2004 für das Pro-
grammjahr 2004. 
 
Hinsichtlich des mit einem Vertreter des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft, Forschung 
und Kultur des Landes Schleswig-Holstein geführten Gespräches zur Verknüpfung der För-
derprogramme IZBB und ZIP teilt Frau Bartelhiemer mit, dass dieser sich dafür einsetzen 
wird, dass unsere Vorstellung zur Sanierung des Verwaltungstraktes der Hans-Böckler-Schule 
in Verknüpfung mit dem Anbau des Bereiches für die Offene Ganztagsschule befürwortet 
wird. 
 
 
 10 . Zeitplan zur Abwicklung der in die Schulbauförderungsprogramme aufgenomme-

nen Maßnahmen 
- Bericht des 1. Stadtrats Arend - 

 
Herr Arend teilt auf Anfrage zu einzelnen Maßnahmen den Zeitplan zur Abwicklung wie folgt 
mit: 
 
Der Baubeginn der 3-Feld-Sporthalle mit Erweiterungsbau um 6 Klassen an der Holstenschu-
le ist für Herbst 2004 vorgesehen. Die Gründe für die bisherigen Verzögerungen wurden er-
läutert. 
 
Unter Berücksichtigung der erforderlichen Vorlaufzeiten ist davon auszugehen, dass mit der 
Errichtung der Mensa an der Johann-Hinrich-Fehrs-Schule im September 2004 begonnen 
werden kann, so dass mit einer Fertigstellung nicht vor Frühjahr 2005 zu rechen ist. Der Be-
trieb der Offenen Ganztagsschule wird bis dahin mit einem Provisorium zu sichern sein. 
 
An der Vicelinschule ist vorgesehen, die geplante Dach- und Kellersanierung zum ZIP 2004 
anzumelden. 
 
Die für die Klaus-Groth-Schule vorgesehenen Maßnahmen werden nicht zum ZIP sondern zur 
Schulbausanierung angemeldet. Die Sanierung der Schülertoiletten soll kurzfristig geklärt 
werden. 



Im Interesse einer zügigen Abwicklung der Maßnahmen aus den Schulbauförderungs-
programmen wird angeregt, Dritte in die Vorbereitung und Ausführung einzubinden. Herr 
Arend schließt aus, dass die Personalausstattung ein Verzögerungsgrund sein könnte. 
 
 11 . Mitteilungen 

 
 11.1 . Mitteilungen des Sachgebietsleiters III 

 
Den Mitgliedern wurde eine Aufstellung der Anmeldezahlen der Neumünsteraner Gesamt-
schulen zur Verfügung gestellt. Ergänzend teilt Herr Humpe-Waßmuth mit, dass entsprechen-
de Zahlen für die weiterführenden Schulen nachgereicht werden. 
 
Das Land Schleswig-Holstein beabsichtigt, Personal aus dem Schulpsychologischen Dienst 
abzuziehen. Die Verwaltung wird hiergegen schriftlich protestieren. 
 
Das örtliche Programm zum Schleswig-Holstein Musik Festival wird verteilt. 
 
Zwischen der Stadt Neumünster und dem Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Forschung 
und Kultur des Landes Schleswig-Holstein wurde eine Vereinbarung zur Unterstützung der 
Angebote der Betreuten Grundschulen im Rahmen der Verlässlichen Grundschule ab dem 
Schuljahr 2004/2005 geschlossen. Eine entsprechende Kopie wird verteilt. 
 
 11.2 . Projekt VERA - VERgleichsArbeiten in der Grundschule 

 
Frau Gern erläutert das Projekt VERA (vgl. Anlage 3). 
 
 12 . Verschiedenes 

 
Frau Osterhof fragt zum Sachstand in Bezug auf das Textilmuseum. Herr Arend teilt hierzu 
mit, dass das Architektenbüro Wuttke und Kekeritz jetzt beauftragt werden wird.  
Herr Nötges weist in diesem Zusammenhang auf die Einhaltung des Kostenrahmens hin. 
 
Herr Delfs fragt an, ob in der nächsten Ausschusssitzung das Thema „Gedenksteine für Opfer 
des Nationalsozialismus“ behandelt wird. Dies wird von Frau Bartelheimer bestätigt. 
 
Herr Nötges regt an, die Sitzung des Ausschusses an einer Schule, an der umfangreiche Bau-
maßnahmen beabsichtigt sind, stattfinden zu lassen. 
 
Im Hinblick auf die bevorstehende Pensionierung von Herrn Stahl dankt Herr Fehrs ihm für 
die geleistete Arbeit. 
 
 
Ende der Sitzung:   19:58 Uhr 
 

 
(Ausschussvorsitzender)       (Protokollführerin) 


